
AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DESKANTONS SOLOTHURN

VOM

19, Dezember 1978 Nr. 7685

Die~Biberist unterbreitet dem Regierungsrat

die ~unei.nes~i1r~ebietesderSezialz one“Fällimoo&‘

~~llemeineWo~zone zur Genehrnigung,

Die heute rechtsgültige Zonennutzung wurde mit der Genehmigung

des allgemeinen Beb~Uungsplanes voirr 28, Dezember l96~

(RR~ Nr. 6729) festgel~gt.Das Baugebiet 11Fäl~Lmoo&~ w~irde

der Spezialzone zugeordnet. Es ist vorgesehen, anhai~d spez.

Bebauungspläne~grössere, in sich geschlossene Wohnc~uartiere

zu realisieren, Das steigende Bedurfnis nach Bouland fur Ein—

fainilienhauser hat die Gemeinde veranlasst, ein Teilgebiet

der Syezialzone in die allgemeine Wohnzone umzuzonen, Die Zu

weisung schliesst sich einer bestehenden Ueberbauung an und

beeinflusst die spätere Ueberbauungsm~gilcIikeit im Sinne der

Nutzungspianung nicht, Aus planerischer Sicht kann de~r~ ~m—

zonung:zugestimmt werden,

Gleichzeitig mit der TJmzonung wird die Erschliessung des neuen

Wohnquartiers aufgezeigt. Dabei ist ein neuer ~aischluss der

Erschliessungsstrasse an die Kantonsstrasse auf Parzell~

Nr. 324 vorgesehen. Das kantonale Tiefbauamt ~efUrwor.tet und

unterstUtzt eine neue ~Verkehrsrege1ung im Einmündungsbereich

in die Kantonsstrasse, Die bestehenden Ein— und Ausfahrten

des HRainackerwegesn, der ~!GrUngenstrasset~ und des Privat—

~weges, zv~ischen den Grundstücken G~Nr, 27]. und:324 sind~je—

~ g].michzeitig aufzuheben, Dies geht aber aus dem aufge—
legten~?l~niaicht hervor, FUr die neue Ausfahrt in die Kantons—

~trasse ist deshalb ein neus Auflageverfahren durchzufUhren,

bei dem gleichzeitig die aufzuhebenden Ein— und Ausfahrten

darzustellen sind, Im vorliegenden Verfahren muss somit das

Strassenteilstijck Ausfahrt Kantonsstrasse — GrUngenstrasse

von der Genehmigung ausgenommen werden,
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Die ~ffent1iche Auflage erfolgte in der Zeit vorn 51. August

bis 29. September 1978, Einsprachen erfolgten keine, so dass

der Gemeinderat an seiner Sit~ung vom 16. Oktober 1970 auf

grund von § 15 des kantonalen-Baugesetzes die Umzonung im

~FälJ4rnoos~‘ genehmigen konnte.

Formell wurde das Verfahren richtig durchgefuhrc,

Eswird

beschlossen:

1. Die Umzo~ung eines Teilgebietos der Spezialzone ~Fallimoostt

in die allgemeine 1lohnzone der Einwohnergemeinde Biberist

wird genahmigt~

2. Das Erschliessungskonzept im Bereich GB Nr. 524 und Nr. 516

mit neuemAnschluss an d±e Kantonsstrasse wirdvon de~ Ge

nehmigung ausgenommen0 Der Anschluss des neuen Wohnqi~artiers

an die Kantonsstrasse erfolgt bis zu einer neue~.PIanauflage

via ~‘GrUngenstrasse~.

5. Die Gemeinde wird verhalten, dem Kant, Amt fUr Raumplanung
bis zum 28. Februar l979-nochi ein auf Leinwand aufgözogones

Planei~emplar zuzustellen, Der Pla . ist mit dem:~Gdhi~ii~üngs—

vermerk der Gemeinde zu versehen.

Bestehende Pläne verlieren ihre Rechtskraft soweit sie mit

der vorliegenden Plananderung in lfiderspruch stehen

GenehrnigungsgebUhr: Fr. 2OO~——
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